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Man ànnirt 5» 5c» I. A. Oâ» in Bern, und bey XIO à. ^ DaS »kboimemenk sur 78 ??>n»mcrn ober fur ein Vier,
àn Postämtern. » / I » teljahr ist in Bern 4 Fr. und ounce Bern rolNrcy

' 5 Franken.

Der neue Schweizerische Republikaner.

Herausgegeben von Escher und Usteri.

Donnerstag/ den z l Juli 1800. Erstes Quartal. Den 12 Thermidor VIII»

An die Abonnenten.
Da mit dem St. 78 das erste Quartal des neuer

Republikaners zu Ende geht, so sind die Abon-

nenten ersucht, wann sie die Fortsetzung ununterbro-

chen zu erhalten wünschen, ihr Abonnement für das

-te Quartal mit 4 Fr. in Bern, und 5 Fr. postfrey

ausser Bern zu erneuern.

Vollziehungs - Ausschuß.
Bern, den 24. July i8°o.

Der VollziehungsauSlchuß, nach Ansicht des Ur-

theilsspruchs vom Cantonsgerichts von Bern von, 2;.
Juli 1800, welches den B. Monsso» von aller An-

klage frcyspricht, die von der Beschuldigung die B-
Friedrich Cäjar Laharpe gegen ihn aufgestellt, und wo-

durch der Beschluß vom 2z. Juni denselben in seinem

Amte als General-Secretär des Vollziehungsausschus-

ses zu suspendiren veranlaßt worden ist;
I» Erwägung, daß der B. Mousson fortfährt, das

gänzliche Zutrauen der Regierung zu gemessen,

beschließt:
1. Der B. Mousson sey in sein Amt als Gen. Se-

cretär des Vollziehungsausschusses wieder eingesczt.

2. Dieser Beschluß werde dem B. Mousson zuge-

stellt, in das Tagblatt der Gesetze eingerükt und

durch die öffentlichen Blätter bekannt gemacht.

Gesetzgebung.
Senat, 28. I u l i.

(Fortsetzung.)

(Beschluß von Küblis Commißionalbericht.)

Allein, die einigen, mit äusserst nothwendiger Vor-
n dem Beschluß angebrachten Worte, da es

nemlich heißt, den Vollziehungsausschuß einzuladen,
diese Gegenden, so viel ihm möglich ist, zu unter-
stützen, entschuldigen auch die Annahme dieser Reso-
luiion, welche Ihnen die Commißion doch noch ein-
müthig anrathet, bemerkt aber zugleich daß die zwey
italienischen Cantone, durch die Annahme des lezt-
hinigen Beschlusses, womit der Vollziehungsausschuß
bevollmächtigt worden, diejenigen Auflagen für dieses

Jahr daselbst beziehen zu lassen, welche er am zwek-
mäßigsten finde» wird, schon eine vorzügliche Begün-
stigung gegen die andern Camone dadurch erhalten
Hai...., .ml^e-oer Bolizicyuiigoaug,lliufl
auch in Anschlag zu nehmen, wissen wird.

Der Berichterstatter wird ein andermal sich laconi-

scher fassen. Er bittet seine diesfälligc Weitläufigkeit,
die er noch in vielem abgebrochen findet, nicht ungü-

i tig zu bemerken.

Augustini. Die Verschiebung der Wiederein«

setzung der constituirtcn Gewalten, kann verschieden-

artige Gründe haben: noch find in verschiedenen Dr-
stritten des Wallis keine Gerichte wieder eingesczt: die

von den Insurgenten mißhandelten Beamten, schlugen

an verschiedenen Orten es aus, wieder in ihre Slel-
len zu tretten, weil sie bettelarm und ausgeplündert,

nicht die mindeste Unterstützung oder Satisfaction er-

halten konnten: wenn dieses so fortgeht, so wird bey

den bevorstehenden Wahlen, Niemand Stellen annehme«

wollen.

Pett 0 laz. Vor einigen Tagen mußte man den

Zehnden in den italienischen Cantonen zum Besten der-

seiden herstellen: nun sagt man uns, diese Eantone
seyen von den ersten Lebensbedürfnissen entblößt: der

Zehcnden mag also ein schönes Geschenk für sie gewe-

sen seyn! Er verwirfst den Beschluß; würde ihn aber

angenommen haben ,Hwerm die Vollziehung dadurch wäre
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